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Aufgabenblatt 02: Häufigkeitsverteilungen 
 
Aufgabe 2.1. 
In einer Untersuchung wurden 40 zufällig ausgewählte Studierende nach der Anzahl der zu schreibenden 
Klausuren gefragt. Es ergaben sich folgende Antworten:  
 

3, 0, 2, 3, 1, 1, 3, 4, 0, 2, 2, 3, 3, 1, 0, 0, 1, 2, 3, 1,  
1 ,4, 3, 2, 1, 4, 3, 4, 3, 2, 3, 4, 3, 2, 2, 3, 2, 3, 2, 3 

 
(a)  Bestimmen Sie das Skalenniveau und den Typ (diskret oder stetig) der Untersuchungsvariablen. 
(b)  Stellen Sie die Häufigkeitsverteilung dieser Variablen tabellarisch dar.  
(c)  Bestimmen Sie die relativen Häufigkeiten in der Häufigkeitsverteilung und stellen Sie diese in 
geeigneter Form graphisch dar.  
(d)  Kumulieren Sie die relativen Häufigkeiten aufwärts. Zeigen Sie anhand eines Beispiels, wie kumulierte 
Häufigkeiten interpretiert werden und stellen Sie die kumulierten Häufigkeiten graphisch dar. 
 
 

Aufgabe 2.2.  
Auf die Frage „Welches der vier hier genannten Fächer (Deutsch, Mathe, Englisch und Chemie) bereitet 
Ihnen die meisten Schwierigkeiten? (Bitte nur ein Fach nennen!)“ haben zufällig ausgewählte 
Schüler:innen in Düsseldorf und in Köln wie folgt geantwortet:   
 

Fach Düsseldorf 
( fi ) 

Köln 
( fi ) 

Deutsch  52  36 

Mathe 36 7 

Englisch 22 15 

Chemie 12 24 

 
(a) Bestimmen Sie das Skalenniveau und den Typ (diskret oder stetig) der Untersuchungsvariablen. 
Bestimmen Sie die relativen Häufigkeiten für Düsseldorf und für Köln (getrennt). 
(b) Stellen Sie die Häufigkeitsverteilungen dieser Variablen für Düsseldorf und für Köln (getrennt) in 
geeigneter Form graphisch dar. 
 
 
Aufgabe 2.3.  
Gegeben sei eine Urliste der Leistung im naturwissenschaftlichen Test einer PISA-Studie zufällig 
ausgewählter Schüler:innen:    
 

489 526 513 533 509 518 
508 505 510 489 496 497 
515 529       516        495     515 517       
503 490 514 526 488 508 
511 500 527 517 527      519 

(a) Bestimmen Sie das Skalenniveau und den Typ (diskret oder stetig oder scheinstetig) der 
Untersuchungsvariablen. 
(b)Bilden Sie Klassen zu je 10 Punkten und stellen Sie die Häufigkeitsverteilung dieser Variablen 
tabellarisch dar. 
(c)Bestimmen Sie die Dichte und stellen Sie diese Verteilung in geeigneter Weise grafisch dar. 

Romy Schlömer

Romy Schlömer
Der Rest der Datei steht Ihnen nicht zur Verfügung.


